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Valsartan-haltige Arzneimittel wegen verunreinigter

Chargen aus China zurückgerufen
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Valsartan-haltige Arzneimittel wegen verunreinigter Chargen aus China

zurückgerufen

 

Fazit: Der globalisierte Arzneimittelmarkt hat wieder einmal einen Skandal. Nach verunreinigten

Heparinen aus China wurde diesmal N-Nitrosodimethylamin, ein Stoff, der im Verdacht steht,

kanzerogen zu sein, in Chargen Valsartan-haltiger Arzneimittel eines Herstellers aus China entdeckt.

Die betroffenen Arzneimittel wurden inzwischen in Deutschland und Österreich zurückgerufen. Die

Verunreinigung fiel nicht bei externen Qualitätskontrollen auf, sondern wurde vom chinesischen

Hersteller Zhejiang Huahai Pharmaceutical selbst gemeldet. Die EU täte gut daran, angesichts der

Tatsache, dass wahrscheinlich ca. 80% der „active pharmaceutical ingredients“ importiert werden,

dafür zu sorgen, dass die Qualitätskontrollen von im fernen Ausland produzierten Arzneimitteln

schärfer werden und auch, dass Arzneimittel wieder vermehrt in Europa produziert werden. Die

Versorgung ihrer Bürger mit qualitativ hochwertigen und sicheren Arzneimitteln sicherzustellen, ist

oberstes Gebot.   Bitte Artikel abonnieren==>
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